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Herren Kreisliga B Gruppe 2

SV Kirchzarten II : TV Freiburg St.Georgen II 
Montag, 29.01.2024, 20:00 Uhr

SV Kirchzarten II verliert knapp gegen TV Freiburg St.
Georgen II

Nach einem Kopf-an-Kopf-Rennen entführten die Gäste des TV Freiburg St.Georgen II am
vergangenen Montag in der Herren Kreisliga B Gruppe 2 beim 9:6 zwei Punkte aus dem Spiel beim
SV Kirchzarten II. Den umjubelten Schlusspunkt unter das 11. Saisonspiel des Auswärtsteams
setzte Felix Schek. Nach diesem Erfolg haben die Spieler um Spitzenspieler Roman Klann nun 4
Siege auf dem Tabellenkonto.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Zwischenzeitlich konnten Ritter / Kautz zwar einen Satz
gewinnen, verloren das Spiel gegen Barholz / Wu aber trotzdem deutlich mit 1:3. Bei ihrer 0:3-
Niederlage gegen Klann / Faller wurden wenig später Weiser / Weinmann unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatten wenig später Braun / Weiser letztlich im
Repertoire, um Sachpazidis / Schek final zu gefährden, somit stand es am Ende der Partie 9:11, 8:
11, 5:11. Die Anzeigetafel zeigte also ein 0:3. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-Matches.
Thomas Ritter hatte gegen Eckardt Barholz beim 11:4, 11:6, 11:9 dagegen keine Schwierigkeiten
und bestätigte damit die ihm auf dem Papier zugewiesene Favoritenrolle. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte Jürgen Kautz beim 2:3 gegen Roman Klann leisten. Am Ende verlor er jedoch
knapp. Eine unterm Strich sehr ausgeglichene Partie. Wenig später ging es beim Spielstand von 1:4
weiter, als das mittlere Paarkreuz sich duellierte. Nur einen Satz verlor wiederum Sven Weiser bei
seinem Sieg gegen Kaihua Wu und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Hierbei standen
alle einzelnen Sätze, die mit jeweils nur zwei Bällen Unterschied endeten, auf des Messers
Schneide. Isabell Braun überzeugte im Einzel gegen Markus Faller, das sie ohne Satzverlust
siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbuchen
konnte. Wenig später war dann das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 an der Reihe.
Lea Weiser wehrte eine 1:0 Satzführung von Felix Schek ab und fuhr den Punkt für die
Heimmannschaft noch ein. Frank Weinmann verlor nachfolgend sein Spiel wiederum gegen Ilias
Sachpazidis unterm Strich eindeutig und nicht überraschend nach Sätzen mit 6:11, 6:11, 3:11. Vor
dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5. Ein ordentliches Stück
Gegenwehr konnte derweil Thomas Ritter beim 2:3 gegen Roman Klann leisten. Am Ende verlor er
das im Vorfeld als umkämpft eingeschätzte Match jedoch knapp. Bemerkenswert war der Verlauf
des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung endete. Mit 3:1 hatte Jürgen Kautz
im Spiel gegen Eckardt Barholz, das im Vorfeld als auf Augenhöhe eingestuft werden konnte,
indessen die Nase vorn. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im
Einzel nun bei 9:7 (Kautz) und 4:8 (Barholz). Einen sicheren Punkt für seine Mannschaft holte Sven
Weiser beim 3:0 gegen Markus Faller und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Weiser nun bei 6:6, während Faller
bislang einen Sieg und 2 Niederlagen zu verzeichnen hat. Der neue Zwischenstand war 6:6. Isabell
Braun versäumte es am Nachbartisch mit einem 4:11, 11:5, 10:12, 6:11 gegen Kaihua Wu, einen
Punkt für ihr Team zu erspielen. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden
im Einzel nun bei 1:2 (Braun) und 8:4 (Wu). Nach gewonnenem ersten Satz gab daraufhin Lea
Weiser das Spiel gegen Ilias Sachpazidis noch aus der Hand und verlor mit 1:3. Auf Grundlage
dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei 5:3 (Weiser) und 12:4
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(Sachpazidis). Frank Weinmann verlor sein Spiel gegen Felix Schek unterm Strich eindeutig und
nicht überraschend nach Sätzen mit 0:3. Glücklich fiel sich das siegreiche Team in die Arme.

Nach dieser Niederlage der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 19.02.2024 gegen
den TTV March II, während der TV Freiburg St.Georgen II am 23.02.2024 gegen den TV Denzlingen
III antritt.

 Statistik:
 SV Kirchzarten II

Doppel: Ritter / Kautz 0:1, Weiser / Weinmann 0:1, Braun / Weiser 0:1 
Einzel: T. Ritter 1:1, J. Kautz 1:1, S. Weiser 2:0, I. Braun 1:1, L. Weiser 1:1, F. Weinmann 0:2 

 TV Freiburg St.Georgen II
Doppel: Klann / Faller 1:0, Barholz / Wu 1:0, Sachpazidis / Schek 1:0 
Einzel: R. Klann 2:0, E. Barholz 0:2, M. Faller 0:2, K. Wu 1:1, I. Sachpazidis 2:0, F. Schek 1:1


